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Darmstädter Senioren verpassen Titelverteidigung knapp 
 
Bei den Deutschen Senioren-Mannschaftsmeisterschaften in Dresden waren in diesem 
Jahr drei hessische Vereine vertreten. In je drei Disziplinen gingen der Fechtclub Kassel 
und der Darmstädter Fechtclub an den Start, der MTV Gießen stellte eine Mannschaft bei 
den Damen-Florett Wettkämpfen. 
 
Einmal Silber und einmal Bronze konnten die hessischen Senioren dabei erringen. Als 
Titelverteidiger im stark besetzten Herrendegen-Wettbewerb qualifizierte sich der 
Darmstädter Fechtclub durch teilweise deutliche Siege auch in diesem Jahr für das Finale. 
Hier unterlag man allerdings der hochkarätigen Mannschaft des FC Tauberbischofsheim 
mit 4:5 und verpasste damit knapp die Titelverteidigung. Der FC Kassel als zweiter 
hessischer Vertreter kam auf den 12. Rang. 
 

 
Silber im Herrendegen: Rainer Kluge, Harad Lüders, Michael Burkardt, Norbert Kühn (Bild: DFC / von links) 
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Die zweite Medaille des Tages ging ebenfalls an die Fechter aus Darmstadt, diesmal im 
Herrenflorett. Im Halbfinale unterlag man den Hausherren aus Dresden 3:5 und erreichte 
nach einem knappen Gefecht um Platz drei noch Bronze. Der Fechtclub Kassel kam auf 
Platz 6. 
 
 
Neben den zwei Medaillen verpassten die hessischen Teams sowohl im Damendegen 
durch die Darmstädter Mannschaft, wie auch im Damenflorett durch die Fechterinnen des 
MTV Gießen weitere Podestplätze. In beiden Wettbewerben wurde jeweils der vierte Platz 
erreicht. Komplettiert wurde das Ergebnis durch Rang 7 des Fechtclub Kassel, ebenfalls 
im Damendegen. 
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